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Merkblatt Abmahnungen 

Wir haben in den letzten Jahren erlebt, wie gegnerische Rechtsanwälte unsere Abmahnungen und 

darauƯolgende Kündigungen wegen Formfehlern „zerpflückt“ haben. 

 Deswegen versuchen wir nachfolgend, einige zu beachtende Dinge zu erläutern. 

1. Wer darf Abmahnungen verfassen? 

Wir haben es relativ schwer, wenn von Euch als Verein Abmahnungen verfasst werden, die keinen Bezug zum 

Zwischenpächter, also uns, aufweisen. In diesen Fällen müssen wir quasi von vorn starten und eine neue 

Abmahnung von uns als Zwischenpächter erstellen. 

Deshalb bitten wir Euch, künftig in euren Abmahnungen folgende Formulierung aufnehmen: 

Der Verein spricht eine Abmahnung aus….im Auftrag des Zwischenpächters Verband der Gartenfreunde 

Eisenhüttenstadt e.V……….Dazu seid ihr als Vereinsvorstände berechtigt, da wir Euch den „Auftrag zur 

Verwaltung einer Kleingartenanlage“ erteilt haben. 

Ihr könnt dazu die Vorlagen nutzen, die auf unserer Webseite verfügbar sind. Bitte kopiert diese auf eure 

eigenen Vereinskopfbögen. Nutzt ihr unseren Briefkopf, müssen die Abmahnungen auch von uns 

unterschrieben werden. 

2. Was muss drinstehen?  

Wenn ihr unsere Vorlagen nutzt, seid ihr auf der sicheren Seite. 

3. Welche Fristen zur Abstellung des Mangels sind zu beachten? 

Ganz wichtig! Für ausstehende Pachtforderungen nutzt ihr die im Bundeskleingartengesetz festgelegten Fristen 

(§8, Abs.1: ….Pächter mit der Pacht mindestens ein Viertel Jahr in Verzug, nach  Mahnung Frist  2Monate….) 

Bei Abmahnung wegen zu geringer/keiner kleingärtnerischer Nutzung muss die Frist sachgerecht sein. 

Beispiel: Eine Abmahnung jetzt im Winter wegen zu geringer kleingärtnerischer Nutzung mit einer Frist von 3 

Monaten zur Abstellung ist nicht rechtskonform, weil im Winter keine Arbeiten im Kleingarten möglich sind. 

Eine entsprechende Abmahnung im Sommerhalbjahr mit einer Frist von 3 Monaten ist dagegen okay. 

Superkurze Fristen auch im Sommer von vielleicht 3 Wochen zur Abstellung sind nicht rechtskonform! 

4. Wie kann der Nachweis erfolgen, dass die Abmahnung zugestellt wurde? 

4.1. Im Verein kann man die Abmahnung persönlich übergeben und den Pächter auf einer Kopie der 

Abmahnung den Empfang quittieren lassen. 

4.2. Verweigert der Pächter die Quittierung, sollte die Übergabe von mindestens zwei Zeugen bestätigt werden. 

4.3. Geht das auch nicht, bleibt nur der Postweg. Hier das „Einwurfeinschreiben“ verwenden. 

Bitte nicht „Einschreiben mit Rückschein“ verwenden! Wenn der Empfänger bei NichtantreƯen das 

Einschreiben auf der Poststelle  einfach nicht abholt, gibt es keinen Nachweis des Zugangs! 


